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Schützengilde
Umhausen 
Erfolgreiche Jugend 

Im vergangenen Winter bewiesen die Jung- 
schützen der Gilde Umhausen wieder einmal 

ihr Können auf Bezirks-, Landes- und sogar auf 
Bundesebene. Angefangen mit dem Salvencup, 
der als größte Jugendveranstaltung Österreichs 
jedes Jahr im Januar in Söll über die Bühne 
geht, bis hin zur Österreichischen Meisterschaft 
im Luftgewehr, war unsere Jugend auf hervor-
ragenden Plätzen vertreten. So belegten die 
Teilnehmer der Gruppe Jugend 1, Lisa Hafner, 
Sarah Grießer und Kristina Krismer den großar-
tigen ersten Rang im Mannschaftsbewerb des 
Salvencups, bei dem sogar Schützen aus Bay-
ern teilnahmen. Ebenso erfolgreich waren die 
Jungschützen 2, Nadine Grießer, Julian Grießer 
und Marcel Kuprian, die im Team den 2. Rang 
erreichten. 
Bei der Bezirksmeisterschaft Ende Februar in 
Roppen trumpften die Umhausener Jungschüt-
zen noch einmal auf, als Nadine Grießer, Lisa 
Hafner, Nikolai Kammerlander und Ronald Auer 
in ihren jeweiligen Klassen den 1. Platz machten 
und somit Bezirksmeister wurden.
Doch damit nicht genug. Auch bei der Tiroler 
Meisterschaft in Arzl, die Anfang März vonstat-
ten ging, holten sich zum einen Lisa Hafner den 
2. Platz und Nikolai Kammerlander und Nadine 
Grießer den 4. Platz in ihren Klassen. Für diese 
drei Topschützen und –schützinnen ging es im 
April weiter zur Österreichischen Meisterschaft 
Luftgewehr nach Krieglach in der Steiermark. 
In den Mannschaftsbewerben konnten Nadi-
ne Grießer und Lisa Hafner sich den Sieg holen 
und auch Nikolai Kammerlander kehrte mit einer 
Bronzemedaille zurück.
Besonders für die 16-jährige Nadine Grießer ging 
der Erfolg noch weiter, als sie sich bei der Ös-
terreichischen Meisterschaft im 3 x 20 Schuss 
Luftgewehr-Bewerb den Titel einer Österreichi-
schen Meisterin holte und das mit einem neuen 
österreichischen Rekord von unglaublichen 590 
Ringen. Außerdem gewann sie auch den Öster-
reichischen Jugendcup im 3 x 20 Luftgewehr-Be-
werb und wurde somit Jugendcupsiegerin 2014.
Diese beeindruckenden Ergebnisse zeigen, 
wie gut die Jugendarbeit in der Schützengilde 
Umhausen unter Oberschützenmeister Erhard 
Hafner funktioniert. Auch für das nächste Jahr 
haben sich die Jungschützen aus Umhausen 
wieder hohe Ziele gesteckt, die sie mit viel Fleiß 
und Freude am Schießsport erreichen wollen.

Für Nachwuchs ist in der Schützengilde Umhausen bestens 
gesorgt und dieser hat es wahrlich in sich.

Die Jungschützin Nadine Grießer kann mit ihren jungen 
Jahren schon zahlreiche Erfolge aufweisen.
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Rodler formten das 
„Team Grantau“

Bei der Kombi-Veranstaltung aus EM und Welt-
cup auf eigener Anlage, der Junioren-WM 

in Rumänien, den FIL-Jugendspielen, der „Kin-
der-WM“, in Welt-, Europa- und Nationencup, bei 
Landes- und Staatsmeisterschaften, etc. unter-
strichen die AthlethInnen des Teams des Bun-
desleistungszentrums Grantau in Umhausen die 
Vormachtstellung des Ötztals unter Österreichs 
Naturbahnrodlern. Mit der Vereinsmeisterschaft 
und einem Festakt mit Sportlerehrung wurde 
die Saison auf eigener Anlage offiziell beendet.
Stammten die erfolgreichen Ötztaler Naturbahn-
rodler der letzten Jahre fast ausschließlich aus 
Umhausen selbst, so setzten sich in diesem Jahr 
vor allem die Junioren aus Sautens besonders 
eindrucksvoll in Szene. Bruno Kammerlander, 
der Obmann der Sektion Rodeln des SV Umhau-
sen, und Bgm. Manfred Köll aus Sautens beton-
ten übereinstimmend, dass diese erfolgreiche 
Kooperation über Gemeindegrenzen hinweg die 
Zusammengehörigkeit im Tal fördert und gleich-
zeitig auch den Sinn des Leistungszentrums 
als überregionale Ausbildungs-, Trainings- und 
Wettkampfeinrichtung unterstreicht. Sie wün-
schen sich deshalb, dass auch SportlerInnen 
anderer Gemeinden diesem Beispiel folgen mö-
gen. Insbesondere beim weiblichen Nachwuchs 
herrscht Nachholbedarf. Mit Maria Auer verfügt 
das Team Grantau zwar über eine erfolgverspre-
chende Juniorin, insgesamt herrscht im Natur-
bahnrodelsport in Österreich allerdings deutlich 
spürbarer „Frauenmangel“. Berechtigt freuen 
dürfen sich Umhausen, Sautens und das gesam-
te Ötztal aber auch darüber, dass Gerald Kam-
merlander, Weltmeister 2011, nach dem Ende 
seiner Karriere in der abgelaufenen Saison erst-
mals als Sportdirektor im ÖRV für den gesamten 
Naturbahnrodelsport Österreichs verantwortlich 
zeichnete. Gemeinsam mit einem engagierten 
Trainerstab gelang es ihm, in weiten Bereichen 
des Nationalteams, sowohl bei den Junioren, 
wie auch in der allgemeinen Klasse, erhebliche 
Leistungssteigerungen zu erreichen. Mit den ak-
tuellen Leistungsträgern Thomas Kammerlan-
der, Thomas Hörburger, Florina Markt und Maria 
Auer bei den Einsitzern, Christoph Regensbur-
ger und Dominik Holzknecht im Doppel will sich 
das „Team Grantau“ in den kommenden Jahren 
in der Weltelite deutlich in Szene setzen. Die 
Ötztaler Talente in den Schüler- und Jugendklas-
sen versprechen dazu auch für die weitere Zu-
kunft die Sicherung des hohen Leistungsniveaus 
im heimischen Naturbahnrodelsport.
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Schauplatz Nikolausroale

Ausgerüstet mit „gewachselten“ Skiern, Ski-
anzug und Helm begaben sich 41 Kinder-

gartenkinder und VolksschülerInnen am 23. 
Februar zum „Nikolausroale“, wo bei besten 
Bedingungen und tollem Wetter wieder einmal 
ein Kinderskirennen durchgeführt wurde. Die 
vielen positiven Rückmeldungen gaben den Sek-
tionsleitern Ingomar Kammerlander und Ronald 
Scheiber Anlass dazu, auch im kommenden Jahr 
eine derartige Veranstaltung für die jungen Ge-
meindebürger durchzuführen.
Knapp einen Monat später ging das Vereinsren-
nen über die Bühne. Dieses wurde am Kirchen-
karlift in Hochgurgl ausgetragen und war mit 
48 Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein voller 
Erfolg. Vereinsmeisterin wurde Julia Scheiber, 

Vereinsmeister Clemens Scheiber und Schüler-
meister Stefan Scheiber. Bei den Vereinen hatten 
die Bäuerinnen mit Hermine Griesser, Hannelo-
re Ennemoser und Julia Scheiber die Nase vorn. 
Den Betriebemeister Titel holten sich Thomas 
Scheiber, Dominik Frischmann und Ann-Kathrin 
Santer von der Baufirma Auer.
Selbstverständlich gab es in der vergangenen 
Wintersaison auch einen Skiausflug, der am 
15. Februar nach Livignio führte. 40 Schifahrer 
machten sich einen wunderschönen Tag in der 
bekannten Schiregion.

Kaum zu glauben aber wahr – vor 40 Jahren  
wurde der Frauenturnverein von engagierten 

Bürgerinnen gegründet.  Von 1974  an gehörte der 
Donnerstagabend für viele Umhauserinnen zum 
Pflichttermin, um sich fit zu halten und das Vereins-
leben zu pflegen.  Gründungsmitglied Gretl Schei-
ber war unsere erste Obfrau und hat nach einigen 
Jahren das Ruder an Renate Scheiber übergeben.  
Nach 27-jähriger Tätigkeit hatte auch Renate das 
Bedürfnis als Obfrau zurückzutreten, und so wurde 
im Februar 2011 Birgit Krismer zu unserer  neuen 
Frontfrau gewählt. Gretl und Renate sind aktive  
Ehrenmitglieder  und  treue Teilnehmerinnen der 
Turnstunden. Alle drei Obfrauen  haben ihre Arbeit 
sehr gewissenhaft und vorbildlich ausgeführt und 
immer wieder mit tollen Ideen aufgezeigt. So konnte 
man verschiedene Ausflüge, die bestens organisiert 
waren, und nette gemeinsame Abende miteinander 
verbringen. Zu unserem 40-Jährigen Jubiläum  sind 
wir heuer im März nach Stuttgart gefahren und ha-
ben uns vom Musical „Mama Mia“ verzaubern las-
sen. 30 Turnerinnen verbrachten ein tolles Wochen-
ende mit fröhlicher Stimmung, gutem Essen und 
interessanter Stadtrundfahrt. Der Frauenturnverein 
veranstaltete auch öfters eine  Kinderolympiade, die 
immer wieder für großes Interesse in der Bevölke-
rung sorgte. Die letzte fand im Juni 2013 statt. Mit 
dessen Erlös und mithilfe einiger Sponsoren konn-
te eine „Flying Fox“ (= Seilbahnrutsche) für den 
Spielplatz am Mühlweg angeschafft werden. Am 
Abend des 12. Juni fand die Einweihung mit den 

Turnerinnen und Sponsoren statt. Wir bedanken 
uns herzlich bei der Gemeinde, Raiffeisenbank vor-
deres Ötztal, TVB Ortsstelle Umhausen und dem 
Sportverein für die finanzielle Unterstützung. Wei-
teres  danken wir auch dem Alpenverein für die Mit-
hilfe bei der Kinderolympiade  und natürlich allen 
Turnerinnen und freiwilligen  Helfern ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht zu Stande käme. In un-
serem Jubiläumsjahr zählt der Verein 56 Mitglieder 
und insgesamt haben wir 30 Turnstunden besucht. 
Natürlich haben wir uns heuer auch wieder eine 
gemütliche Grillfeier verdient. Diese fand im Wald-
cafe Stuböbele anschließend an die  Einweihung 
des neuen Spielgerätes statt. Dort durften wir noch 
einige Mitglieder für ihre langjährige Treue ehren 
und bedankten  uns bei allen Turnerinnen für  das 
wöchentliche Turnen und Schwitzen.
Die Sektion Frauenturnen wünscht allen Sport-
vereinsmitgliedern, der Gemeinde,  Sponsoren, 
Helfern und allen Lesern einen erholsamen und 
erfolgreichen Sommer und dankt für die gute Zu-
sammenarbeit.

Für die Sektion Frauenturnen
Der Ausschuss

Mamma Mia -
40 Jahre Frauenturnverein


